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HALLENFUSSBALL

Hertha BSC gewinnt Diepholz-Cup
2:1-Finalsieg über RB Leipzig / D-Junioren von AZ Alkmaar Turnier-Bereicherung

„In den ersten Spielen ha-
ben wir uns recht achtbar ge-
schlagen. Zum Ende des Tur-
niers ließen aber Kraft und
Konzentration nach“, bilan-
zierte Uwe Mucker, der die
Auswahl zusammen mit Mi-
chael Diekmann (TSV Dreb-
ber) und Jürgen Dieckmann
(TSV Aschen) betreute. Den
stärksten Eindruck hinterlie-
ßen Keeper Matti Wehrbein
sowie die Defensivakteure Jo-
na Rohe (BW Lohne) und Ki-
mi Hindahl.
„Es hat Spaß gemacht, ge-

gen die großen Vereine zu
spielen. Am Ende waren wir
platt“, sagte Spielmacher-Ka-
pitän Hindahl. Der 13-Jähri-
ge, der inNienburg aufs Gym-
nasium geht (achte Klasse),
nannte einen entscheiden-
den Unterschied: „In der Brei-
te sind die Bundesligisten
besser aufgestellt, die Spieler
sind griffiger.“
Bei der Siegerehrung beka-

men alle zwölf U 13-Mann-
schaften Pokale. Zum besten
Spieler wählte die Turnierlei-
tung Kevin van Ouytsel von
AZ Alkmaar. Er freute sich ge-
nauso über eine Trophäe wie
Tim Schmitz vom 1. FC Köln
als stärkster Torhüter. Bei
den Torjägern gab´s in Person
von Trevor Benedict (VfL
Wolfsburg) und Kerim
Alajbegovic (1. FC Köln)
gleich zwei Spieler, die je-
weils sechsmal ins Schwarze
getroffen hatten. Beide er-
hielten eine Trophäe.

die Auswahl der „Spielma-
cher“ sechs Niederlagen und
landete somit auf Platz zwölf.
Zum Auftakt des neunten
Diepholz-Cups unterlagen
die heimischen Kicker dem 1.
FC Köln nach zwei Treffern
von Kerim Alajbegovic mit
0:2. TorhüterMattiWehrbein
(JSG RWDRehden) verhinder-
te mit mehreren Paraden ei-
ne höhere Niederlage. „Nach
dem schnellen 0:1 hat er die
Mannschaft wachgerüttelt.
Die Jungs haben sich danach
gesteigert“, urteilte Auswahl-
Trainer Uwe Mucker (TSV
Aschen).
Im zweiten Spiel der Grup-

pe A unterlagen die Gastge-
ber AZ Alkmaar mit 1:5. Das
zwischenzeitliche 1:4 erzielte
Jakob Tabke (TuS St. Hülfe-
Heede). Es folgte ein 1:4 ge-
gen den FC Schalke 04. Ruhe-
lah Khoca von der JSG Lem-
förde erkämpfte sich das Le-
der und traf zum 1:3.
In der vierten Begegnung

verloren die „Spielmacher“
gegen Eintracht Frankfurt
mit 1:4. Kimi Hindahl von der
JSG Marklohe glückte ein
herrliches Tor zum 1:3. Nach
einem Abwurf von Matti
Wehrbein schoss er die „Pil-
le“ volley aus 20 Metern mit
links ins Tor. In der fünften
Partie kassierten die heimi-
schen Youngster eine 0:7-Pa-
ckung gegen den SV Werder
Bremen. Und im Spiel um
Platz elf verloren sie gegen
den VfL Osnabrück mit 0:4.

Sieges über den 1. FC Köln
den dritten Platz.
Positiv fanden es die D-Ju-

nioren, Trainer und Schieds-
richter, dass erstmals auf
Kunstrasen (gemietet aus
Augsburg) gespielt wurde.
„Das war noch einmal eine
Aufwertung des Turniers. Si-
cherlich ist das Spiel etwas
langsamer geworden, dafür
hat es aber keine Verletzun-
gen gegeben“, sagte Turnier-
Organisator Ludwig Siebe.
Dem stimmte der erfahrene
Referee Rainer Aschemann
(TSV Bassum) zu: „Mit dem
Kunstrasen ist alles entspann-
ter. Das war wieder ein super
Turnier, von der Planung und
Durchführung. Das ist eine
tolle Sache für den Jugend-
fußball.“
In diesem erlesenen Feld

mit sieben Bundesligisten,
drei Zweitligisten und AZ
Alkmaar aus den Niederlan-
den (Ehrendivision) kassierte

brachte im Finale nach ei-
nem Zuspiel von Maximilian
Graf von Kalckreuth die Berli-
ner in Führung. Der Vorla-
gengeber erhöhte nach ei-
nem Pass von Darwin-Kaan
Soylu volley auf 2:0. Die Leip-
ziger gaben sich noch nicht
geschlagen, griffen an, brach-
ten aber den Ball nicht an
Torhüter Lion Gantzke vor-
bei. Der Anschlusstreffer
zum 1:2 von Viggo Gebel fiel
allerdings zu spät.
„Das war ein ausgegliche-

nes und faires Turnier. Zum
Schluss wurden die Spiele
über Kraft und Willen ent-
schieden. Mir fehlten die ab-
soluten Ausnahmekicker“,
unterstrich Jens Grill, Vorsit-
zender des Jugendfußballver-
eins „Spielmacher“. In einem
Punkt fühlte er sich bestätigt:
„AZ Alkmaar war eine Berei-
cherung.“ Die Niederländer
belegten bei ihrer Premiere
in Diepholz dank eines 2:1-

VON MATTHIAS BORCHARDT

Diepholz – Die beiden spiel-
stärksten Mannschaften stan-
den im Endspiel: Dank eines
2:1-Erfolgs über RB Leipzig
gewannen die D-Junioren von
Hertha BSC am Samstag vor
400 Zuschauern das Hallen-
fußballturnier (U 13) in der
Walter-Link-Sporthalle und
sicherten sich nach 2016
abermals den Diepholz-Cup.
„Wir haben kein Spiel ver-

loren und im Finale die Tore
schön herausgespielt. Die
Rahmenbedingungen bei die-
sem Turnier waren sensatio-
nell“, freute sich Robert Zan-
der, Trainer von Hertha BSC,
über den erneuten Triumph
seines Teams. Der 33-Jährige
hatte es nach der Siegereh-
rung eilig, denn die Berliner
wollten schnell zum Bahn-
hof, um den nächsten Zug zu
bekommen. Er sprach aber
den Verantwortlichen des Ju-
gendfußballfördervereins
„Spielmacher“ noch ein Lob
aus: „Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass so ein kleiner
Verein solch ein Turnier auf
die Beine stellt.“ Stimmt.
Hertha BSC schlug im pa-

ckenden ersten Halbfinale
Cupverteidiger 1. FC Köln im
Achtmeter-Schießen mit 4:3.
Nach Ablauf der Spielzeit von
zwölfMinuten hatte es 1:1 ge-
standen. Im zweiten Halbfi-
nale behielt RB Leipzig mit
2:1 die Oberhand über AZ
Alkmaar. Kian Todorovic

Stellten sich jubelnd zu einem Erinnerungbild auf: Die D-Junioren von Hertha BSC gewannen den Diepholz-Cup. Mit auf dem Foto sind Ludwig Siebe
und Jens Grill (stehend rechts) von der Turnierleitung der „Spielmacher“. Sie nahmen Hertha-Trainer Robert Zander in die Mitte. FOTO: BORCHARDT

Wirkte hinten ruhig und machte einen guten Job: Jona Rohe (l.) von der Auswahl der
„Spielmacher“, der sich hier gegen einen Akteur von AZ Alkmaar behauptete. FOTO: MBO

Rückhalt im Tor von der Auswahl der „Spielmacher“: Mat-
ti Wehrbein. Er zeichnete sich mehrfach aus. FOTO: MBO

Neuntes internationales
D-Junioren-Turnier

um den Diepholz-Cup
Spielmacher - 1. FC Köln 0:2
AZ Alkmaar - Eintr. Frankfurt 2:0
FC Schalke 04 - SV Werder Bremen 3:1
Spielmacher - AZ Alkmaar 1:5
1. FC Köln - FC Schalke 04 1:0
Eintr. Frankfurt - SV Werder Bremen 3:0
Spielmacher - FC Schalke 04 1:4
1. FC Köln - Eintracht Frankfurt 3:1
SV Werder Bremen - AZ Alkmaar 1:4
Eintr. Frankfurt - Spielmacher 4:1
SV Werder Bremen - 1. FC Köln 0:3
AZ Alkmaar - FC Schalke 04 1:1
SV Werder Bremen - Spielmacher 7:0
1. FC Köln - AZ Alkmaar 2:0
FC Schalke 04 - Eintr. Frankfurt 2:1

Tabelle Gruppe A
1. 1. FC Köln 5 11: 1 15
2. AZ Alkmar 5 12: 5 10
3. FC Schalke 04 5 10: 5 10
4. Eintracht Frankfurt 5 9: 8 6
5. SV Werder Bremen 5 9:13 3
6. Spielmacher 5 3:22 0
RB Leipzig - Hertha BSC 1:1
1. FC Nürnberg - VfL Wolfsburg 1:2
Hamburger SV - VfL Osnabrück 2:2
RB Leipzig - 1. FC Nürnberg 5:0
Hertha BSC - Hamburger SV 3:1
VfL Wolfsburg - VfL Osnabrück 3:1
RB Leipzig - Hamburger SV 2:1
Hertha BSC - VfL Wolfsburg 3:1
VfL Osnabrück - 1. FC Nürnberg 0:2
VfL Wolfsburg - RB Leipzig 1:5
VfL Osnabrück - Hertha BSC 0:2
1. FC Nürnberg - Hamburger SV 1:2
VfL Osnabrück - RB Leipzig 2:5
Hertha BSC - 1. FC Nürnberg 2:1
Hamburger SV - VfL Wolfsburg 1:3

Tabelle Gruppe B
1. RB Leipzig 5 18: 5 13
2. Hertha BSC Berlin 5 11: 5 13
3. VfL Wolfsburg 5 10:11 9
4. Hamburger SV 5 7:11 4
5. 1. FC Nürnberg 5 5:11 3
6. VfL Osnabrück 5 5:14 1

Halbfinale
1. FC Köln - Hertha BSC Berlin 3:4 n.A.
AZ Alkmar - RB Leipzig 1:2

Spiel um Platz elf
Spielmacher - VfL Osnabrück 0:4

Spiel um Platz neun
SV Werder Bremen - 1. FC Nürnberg 0:4

Spiel um Platz sieben
Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 3:0

Spiel um Platz fünf
FC Schalke 04 - VfL Wolfsburg 3:4

Spiel um Platz drei
1. FC Köln - AZ Alkmaar 1:2

Finale
Hertha BSC Berlin - RB Leipzig 2:1
Bester Torwart: Tim Schmitz (1. FC
Köln).
Bester Spieler: Kevin van Ouytsel (AZ
Alkmaar).
Beste Torschützen: Trevor Benedict
(VfL Wolfsburg) und Kerim Alajbegovic
(1. FC Köln) mit jeweils sechs Treffern. Es
folgte mit fünf „Buden“ Taycan Etcibasi
(FC Schalke 04).
Aufgebot der „Spielmacher“ -
Torhüter: Matti Wehrbein (JFV RWD
Rehden), Mats Höhle (TuS BW Lohne) -
Feldspieler: Demhat Albagari, Emran
Amini, Cem Özen, Jona Rohe (alle TuS
BW Lohne), Jakob Tabke (1 Tor), Marek
Diekmann (beide TuS St. Hülfe-Heede),
Cristiano Esposito, Ruhelah Khoca (1
Tor), Miran Gören (alle JSG Lemförde),
Louis Gazenbiller (JFV RWD Rehden), Ki-
mi Hindahl (1 Tor - JSG Marklohe) -
Trainer: Michael Diekmann (TSV Dreb-
ber), Uwe Mucker und Jürgen Dieck-
mann (beide TSV Aschen).
Schiedsrichter: Rainer Aschemann
(TSV Bassum), Pascal Rinn (TuS Sudwey-
he) und Frank Waldhecker (TSV Wiet-
zen) leiteten 38 Begegnungen sicher
und souverän. Sie sprachen in den zum
Teil temporeichen Spielen insgesamt
sechs Zwei-Minuten-Strafen aus.
Zuschauer: 400 in der Walter-Link-
Sporthalle in Diepholz.

SCHIESSEN

Kreisverband II im
Bezirks-Schützenverband

Grafschaft Diepholz
Kreismeisterschaft 2020
Luftdruck - Luftpistole

Herren-Mannschaften: 1. SV
Wohlstreck 989, 2. SV Wohlstreck II
913.
Herren I: 1. Daniel Brandt (SV Wohl-
streck) 336, 2. André Brandt (SV
Wohlstreck II) 311.
Herren II: 1. Felix Meyer (SV Wohl-
streck) 331.
Herren III: 1. Horst Meyer (SV Wohl-
streck) 322, 2. Friedrich Heitmann (SV
Wohlstreck II) 297.
Herren IV: 1. Siegfried Brockmann
(SV Wohlstreck II) 305.

Luftpistole - Auflage
Mannschaften - Senioren 0: 1. SV
Wohlstreck 854,9.
Senioren 0: 1. Felix Meyer (SV
Wohlstreck 288,9.
Senioren I: 1. Uwe Müller (SV Wohl-
streck) 295,4.
Senioren II: 1. Siegfried Brockmann
(SV Wohlstreck) 270,6.

Luftgewehr
Damen I: 1. Svenja Brandt (SV Wohl-
streck) 332.
Herren IV: 1. Siegfried Brockmann
(SV Wohlstreck) 339.
Luftgewehr stehend angelegt

Mannschaft Senioren 0: 1. SV
Wohlstreck 923,5.
Senioren 0: 1. Felix Meyer (SV
Wohlstreck) 304,7.
Mannschaften Senioren I: 1. SV
Drebber von 1900 948,9, 2. SV Dreb-
ber von 1900 II 942,9, 3. SV Wohl-
streck II 938,1.
Senioren I: 1.Ulrich Johnson (SV
Drebber von 1900 II) 317,6, 2. Holger
Bruckmann (SV Drebber von 1900)
316,7, 3. Peter Brandt (SV Wohlstreck
II) 314,7.
Senioren II: 1. Jürgen Harzmeier (SV
Drebber von 1900) 317,7, 2. Franz
Veitz (SV Drebber von 1900 II) 313,2,
3. Siegfried Brockmann (SV Wohl-
streck II) 309,5.
Mannschaft Senioren III: 1. SV
Drebber von 1900 929,6.
Senioren III: 1. Herbert Vormdohre
(SV Drebber von 1900) 307,8.
Seniorinnen 0: 1. Bianca Meyer
314,1, 2. Nicole Pohlmann (beide SV
Wohlstreck) 304,7.
Seniorinnen I: 1. Gudrun Brandt
(SV Wohlstreck) 307,2, 2. Claudia
Lohmeier (SV Wohlstreck III) 305,6.
Seniorinnen II: 1. Petra Eimecke
(SV Wohlstreck II) 301,9.
Seniorinnen III: 1. Hildegard
Brandt (SV Drebber von 1900) 308,8.
Seniorinnen V: 1. Inge Lübbers (SV
Drebber von 1900) 313,0.

Luftgewehr T-Auflage
Mannschaftswertung - Senio-
ren 0: 1. SV Drebber von 1900 929,8,
2. SV Wohlstreck 903,4.
Senioren 0: 1. Stefan Runge 317,4,
2. Jörg Felstehausen (beide SV Dreb-
ber von 1900) 311,2, 3. Felix Meyer
(SV Wohlstreck) 301,0.
Mannschaften Senioren I: 1. SV
Drebber von 1900 949,8, 2. SV Dreb-
ber von 1900 II 938,3, 3. SV Drebber
von 1900 III 926,3.
Senioren I: 1. Peter Brandt (SV
Drebber von 1900) 315,6, 2. Stefan
Gerding (SV Drebber von 1900 IV)
313,2, 3. Holger Bruckmann (SV
Drebber von 1900 II) 311,5.
Senioren II: 1. Jürgen Harzmeier (SV
Drebber von 1900) 317,8, 2. Franz
Veitz (SV Drebber von 1900 II) 314,4,
3. Siegfried Brockmann (SV Wohl-
streck II) 304,4.
Mannschaften Senioren III: 1. SV
Drebber von 1900 946,8, 2. SV Dreb-
ber von 1900 II 932,2.
Einzelwertung - Senioren III: 1.
Karl-Heinz Brandt 317,5, 2. Harald
Backer 315,1, 3. Hermann Winkel-
mann-Bünte (alle SV Drebber von
1900) 314,2.
Seniorinnen 0: 1. Bianca Meyer (SV
Wohlstreck) 308,8, 2. Maike Felste-
hausen (SV Drebber von 1900) 301,2,
3. Nicole Pohlmann (SV Wohlstreck)
293,6.
Seniorinnen I: 1. Sylvia Johnson (SV
Drebber von 1900) 316,4, 2. Karin
Meyer 313,3, 3. Claudia Lohmeier
(beide SV Wohlstreck III) 304,7.
Seniorinnen II: 1. Elke von Kroge
(SV Drebber von 1900 II) 312,4, 2. Ro-
semarie Fortmann (SV Drebber von
1900 III) 311,0, 3. Petra Eimecke (SV
Wohlstreck II) 302,4.
Seniorinnen V: 1. Inge Lübbers (SV
Drebber von 1900 II) 309,5.

Kontakt
Lokalsport (0 42 42)
Ingo Trümpler 58 310
Gerd Töbelmann 58 311
Cord Krüger 58 312
Felix Schlickmann 58 313
Malte Rehnert 58 314
Daniel Wiechert 58 317
Julian Diekmann 58 323
Telefax 58 322
sport@kreiszeitung.de
Südkreis Diepholz (0 54 41)
Matthias Borchardt 90 81 46
redaktion.diepholz@
kreiszeitung.de

Termin für zehnten Diepholz-Cup steht
Die meisten Mannschaften wollen gern wiederkommen – be-
reits jetzt beginnen die Planungen für den zehnten Diepholz-
Cup im kommenden Jahr. Turnierchef Ludwig Siebe hat den
Termin für das D-Junioren-Topturnier mit mehreren Bundes-
ligisten bereits festgelegt: Am Sonnabend, 21. November
2020, geht die zehnte Auflage in der Walter-Link-Sporthalle
über die Bühne. Die Verantwortlichen der „Spielmacher“ ha-
ben bereits eine Anfrage vom KRC Genk aus Belgien erhalten.
Der Kontakt ist über AZ Alkmaar und RB Leipzig zustande ge-
kommen. Das Hallenfußball-Turnier mit der Rund-um-Bande
genießt bei den Bundesligisten einen guten Ruf. mbo

Bremen und
Osnabrück fehlen
bei Siegerehrung

Diepholz – Turnierchef Lud-
wig Siebe und Jens Grill, Vor-
sitzender des Jugendfußball-
fördervereins „Spielmacher“,
können nicht allen Vereinen
eine Zusage für denDiepholz-
Cup geben – die Nachfrage
von den Erstligisten ist groß.
Erstmals machten die D-Ju-
nioren (U 13) von AZAlkmaar
bei diesem Hallen-Event mit.
Zwei Clubs haben es sich am
Samstag mit den Verantwort-
lichen der „Spielmacher“ ver-
scherzt. „Schade, dass Wer-
der Bremen und der VfL Os-
nabrück schon vor der Sieger-
ehrung gefahren sind“, sagte
Organisator Siebe. Er hatte
dafür kein Verständnis. Auch
Grill empfand das als un-
sportlich, denn diese beiden
Vereine hatten die kürzeste
Anreise nach Diepholz. Bei
der zehnten Auflage im kom-
menden Jahr dürften der VfL
Osnabrück und Werder Bre-
men nicht dabei sein. mbo


